
Das Motorradtreffen im Biberenbad 

 Wieder einmal heisst es Motorradtreffen im Biberenbad. Es ist das dritte mal das dieser 

Anlass stattfindet. Es ist sehr heiss am Dienstag als wir uns treffen um das Festzelt, den Basar, 

die Küche und das Grillzelt aufzustellen. Der Schweiss läuft in strömen, wenn es doch nur 

auch am Wochenende so schºn sein kann! Am spªten Abend um ca 21ô30 steht die ganze 

Infrastruktur und wir wissen jetzt kann nichts mehr schiefgehen. Am Donnerstag und Freitag 

wird noch einmal jede Hand gebraucht, um die Küche, die Bar, die Parkplätze, die Duschen 

und was halt so alles dazugehºrt einzurichten. Am Abend um 18ô00 ist alles fertig und die 

ersten Gäste erscheinen an unserem Treffen. Mir ist wieder das Grillen zugeteilt worden, und 

wir brechen den ersten Rekord an diesem Tag. Punkt 18ô05 geht die erste Wurst ¿ber die 

Theke. 

 

 
 

Die 1. Wurst ist am Grillen    Das Camping belebt sich.      Wo sind bloss die Leute 

 Das Wetter das bei solchen Anlässen eine wichtige Rolle spielt macht auch mit. Es ist zwar 

nicht mehr so schön wie die ganze Woche zuvor, doch es ist trocken. Nach und nach 

bevölkern die Leute das Gelände, leider sind es aber nicht so viele wie wir gerne hätten. 

Insbesondere die Motorradfahrer aus der näheren Umgebung scheinen keine grosse Lust zu 

verspühren ins Biberenbad zu fahren. Zum Glück kommen vom FIM-Rallye im Wallis einige 

auf der Heimreise bei uns vorbei, so dass sich der Campingplatz bald einmal bevölkert. Die 

Company Time beginnen zu spielen und langsam beginnt sich auch das Festzelt zu füllen. 

Heute gibt es noch einen Spezialpreis für den schönsten Goldwing. Es sind dieses Jahr eine 

stattliche Zahl dieser nicht zu übersehenden Motorräder anwesend. Auf dem Motoparkplatz 

sind sie in Reih und Glied aufgestellt, so dass es nicht schwer fällt drei zur Prämierung 

auszulesen. 

 

 
 

 

Der Parkplatz der Biker     Eine ehrwürdige Triumph      Ein schnelles Gespann 

Das Fest läuft, und auch die Girls aus dem Hühnerstall drehen sich zur Musik und tragen zur 

stimmung der Männlichen Spezies bei. Bald einmal erscheint schon der Wachmann mit 

seinem Hund, ein untrügliches Zeichen, das der erste Tag vorbei ist. Leider Regnet es am 

Samstag und so bleiben auch die Motorräder ein wenig aus. Doch trotz allem hat es einige 

unentwegte die auch von weit her gekommen sind. Es werden die schönsten Motorräder 

gekührt, die sechser Honda die im letzten Jahr noch platz 2 belegt hat, siegt vor einer schön 


